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WOFÜR ENERGIEEFFIZIENZGESETZ?

• Zur Erreichung der europäischen Energie- und Klimaschutzziele wurden in der
EU Energieefiizienzmaßnahmen in der Energieeffizienzrichtlinie (EU) 2023/1791
vom 19.09.2023 festgelegt.

• Am 18.11.2023 wurden die Anforderungen des Energiedienstleistungsgesetzes
(EDL-G) für Unternehmen erweitert.

Ziel des Gesetzes:
• Verbesserung der Energieeffizienz in allen Wirtschaftssektoren
• Beitrag zur Reduktion von Treibhausgasemissionen

Bedeutung für Unternehmen:
Verpflichtungen zur Energieeinsparung und Dokumentation

24.09.2024
Energieeffizienzgesetz

3

ZIELE DER EU
WAS?

Klimaneutrale Zukunft zum Wohl der Menschen
Senkung Treibhausgasemissionen bis 2030 gegenüber 1990: mind. 55%
Bis 2050: klimaneutrale Europäische Union
Erderwärmung deutlich unter 2 °C halten

WIE?
Energieeffizienz, erneuerbare Energie, Landnutzung, Landnutzungsänderung und
Forstwirtschaft, Energiebesteuerung, Lastenteilung und Emissionshandel.

WER?
2022 verursachte die EU-27 insgesamt rund 3.375 Millionen Tonnen (Mio. t)
Treibhausgase in Kohlendioxid (CO )-Äquivalenten
Deutschland, Frankreich, Italien und Polen verursachten zusammen etwa 57 % davon.
Deutschland allein steuerte über 22 % bei.
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TREIBHAUSGAS-EMISSIONEN DER EUROPÄISCHEN UNION IN

MILLIONEN TONNEN KOHLENDIOXID-ÄQUIVALENTEN
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Veränderung
1990-2022
(Prozent)

2022
(Millionen Tonnen)

1990
(Millionen Tonnen)

-40,9 %58,599,0Bulgarien

-40,0 %750,01.250,7Deutschland

-65,4 %14,040,3Estland

-35,9 %45,771,3Finnland

-26,7 %395,7539,5Frankreich

-61,1 %10,126,1Lettland

-60,6 %18,948,1Litauen

-31,1 %153,4222,7Niederlande

-7,9 %72,879,1Österreich

-20,0 %380,5475,7Polen

-57,3 %109,7256,6Rumänien

2,4 %294,2287,3Spanien

-41,5 %117,7201,3Tschechische Republik

57,4 %8,85,6Zypern

-30,7 %3.374,74.867,2EU-27
Quelle: Europäische Umw eltagentur -https://w w w.eea.europa.eu/data-and-maps/data/data-view ers/greenhouse-gases-view er (05.08.2024)

CO2 PRO KOPF
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CO2 NACH KATEGORIEN

von 1990 bis 2022 sanken die Emissionen der EU-27 um 1.492 Mio. t (-31 %).

In  2022 hatte die Kategorie „Energie“ einen Anteil von 77 %,

Rückgang seit  1990 in dieser Kategorie um 30 %

„Landwirtschaft“ 11 % der Treibhausgas-Emissionen,

Verringerung seit 1990 um 24 %.

„Industrieprozesse“ Anteil von knapp 9 %,

Verringerung seit 1990 um mehr als 35 %

„Abfallwirtschaft“ 3,3 % der Gesamtemissionen,
Verringerung im gleichen Zeitraum um rund 41 %
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CO2 IM VERKEHR
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Rund 794,4 Millionen Tonnen CO2 entstanden 2022 EU-weit bei der Verbrennung fossiler
Brennstoffe im Verkehr. Damit lag der CO2-Ausstoß im Verkehrssektor 20 % höher als 1990.
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AUSZUG AUS DER RICHTLINIE (EU) 2023/1791 DES EUROPÄISCHEN
PARLAMENTS UND DES RATES VOM 13. SEPTEMBER 2023 ZUR ENERGIEEFFIZIENZ

„Klimazielplan“
(23) …

Menschen, die von Energiearmut betroffen oder bedroht sind, schutzbedürftige
Kunden – einschließlich Endnutzern –, Haushalte mit geringem und mittlerem
Einkommen und Menschen, die in Sozialwohnungen leben, sollten von der
Anwendung des Grundsatzes „Energieeffizienz an erster Stelle“ profitieren.

Energieeffizienzmaßnahmen sollten vorrangig umgesetzt werden, um die Situation
dieser Personen und Haushalte zu verbessern und die Energiearmut zu verringern, und
sie sollten keinem unverhältnismäßigen Anstieg der Wohn-, Mobilitäts- oder
Energiekosten Vorschub leisten.

Ein ganzheitlicher Ansatz bei der Politikgestaltung und bei der Umsetzung von
Strategien und Maßnahmen setzt voraus, dass die Mitgliedstaaten sicherstellen, dass
andere Strategien und Maßnahmen keine nachteiligen Auswirkungen auf jene
Personen und Haushalte haben.
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WESENTLICHE ANFORDERUNGEN DES
ENERGIEEFFIZIENZGESETZES

• Einführung von Energie- oder Umweltmanagementsystem

• Pflicht zur Umsetzung von Energieeffizienzmaßnahmen

• Dokumentation und Nachweis der Energieeinsparungen

• Sanktionen bei Nichteinhaltung: Bußgelder und höhere Energiekosten
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ENERGIEEFFIZIENZGESETZ KONKRET:
• §8 …für Unternehmen mit mehr als 7,5 GWh:

Pflicht Energiemanagementsystem nach ISO 50001 oder
Umweltmanagementsystem nach EMAS bis 18.07.2025 einzuführen.
- Erfassung von Zufuhr und Abgabe von Energie- …und Wärmemengen und möglichen Inhaltsstoffen
- Identifizierung und Darstellung von technisch realisierbaren Endenergieeinsparmaßnahmen sowie Maßnahmen zur

Abwärmerückgewinnung und -nutzung,
- Wirtschaftlichkeitsbewertung der identifizierten Maßnahmen nach DIN EN 17463 ValERI.
- Umsetungspläne müssen veröffentlicht werden

• §9 …für Unternehmen mit mehr als 2,5 GWh:
für alle als wirtschaftlich identifizierten Endenergieeffizienzmaßnahmen (nach DIN EN 17463 ValERI) binnen drei Jahren
Umsetzungspläne entwickeln und veröffentlichen.
Maßnahmen müssen entweder aus einem Energieaudit nach DIN EN 16247-1oder einem Energie- oder
Umweltmanagementsystem hervorgehen.
Die durch Zertifizierer, Umweltgutachter oder Energieauditoren bestätigten Umsetzungspläne müssen veröffentlicht
werden.
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ENERGIEEFFIZIENZGESETZ KONKRET:
• §10 … Stichprobenkontrollen

Das BAFA ist zu Stichprobenkontrollen bei Unternehmen verpflichtet.
Eine Bestätigung müssen Unternehmen auf Anfrage über elektronische
Vorlagen nachweisen.

• §§ 16 und 17  … Vermeidung und Verwendung von Abwärme
Unternehmen mit Gesamtendenergieverbrauch > 2,5 GWh müssen Abwärme nach
dem Stand der Technik vermeiden.
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Quelle: Ökotec GmbH
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EDL-G EnEfG
EnEfGEDL-G

Gesetz zur Steigerung der Energieeffizienz
in Deutschland

(Energieeffizienzgesetz - EnEfG) (13.11.2023)

Gesetz über Energiedienstleistungen und
andere Energieeffizienzmaßnahmen

(04.11.2010, zuletzt geändert 13.11.2023)

> 2,5 bzw. 7,5 GWh
Gesamtendenergieverbrauch

(als Unternehmen gilt dabei immer die kleinste rechtlich
selbständige Einheit, die … Bücher führt und bilanziert)

Unternehmen, die kein KMU sind
(> 250 Mitarbeiter und Jahresumsatz > 50 Mio € oder
Jahresbilanzsumme > 43 Mio €;
verbundene Unternehmen > 25% werden zusammen gezählt)

Zertifizierung ISO 50001 oder EMAS
(jährliche Überwachung)

Alle 4 Jahre Energieaudit nach
DIN EN 16247-1 (seit 2017)

Stichprobenkontrolle BAFAVerpflichtung, Energieaudit gegenüber
BAFA zu erklären

Bis zu 100.000 € (Dauerordnungswidrigkeit)Bis zu 50.000 €

24.09.2024
Energieeffizienzgesetz

13

ISO 50001:2018
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EnPi = energy perfprmance indicator
EnB = energy baseline
SEU = significant energy use
VALERI  = „Valuation of Energy Related
Investments

10       Verbesserung
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BERECHNUNG

1 GWh = 1.000.000 kWh

Heizwert von Diesel: ca. 9,96 kWh/Liter;
Heizwert Benzin: ca. 9,02 kWh/Liter;
Brennwert Erdgas (gemittelt L und H-Gas): ca. 10,78 kWh pro Kubikmeter (m³)

Es sind 251.004 Liter Diesel notwendig, um 2,5 GWh Energie zu erzeugen

und etwa 753.012 Liter Diesel, um 7,5 GWh Energie zu erzeugen.
(7.500.000 kWh) / (9,8 kWh/Liter) = 753.012 Liter Diesel

24.09.2024
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AUS MEINEM KUNDENKREIS:
BAUUNTERNEHMEN MIT  (280) 350 AKTIVEN MITARBEITERN: 14 GWH

24.09.2024
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Bau 170 MA

Bau 60 MA

Bau 37 MA; EVU

Bau, Instandsetzung 15 MA

4 Standorte
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KONSEQUENZEN DES GESETZES FÜR UNTERNEHMEN

• Steigende Kosten durch verpflichtende Maßnahmen
zur Energieeinsparung und Auditdurchführung

• hohes Maß an rechtlichem und administrativem Aufwand

• Wettbewerbsvorteile für energieeffiziente Unternehmen

• Risiko von Sanktionen bei Nichteinhaltung der Vorschriften

• Notwendigkeit von Investitionen in neue Technologien und Prozesse

24.09.2024
Energieeffizienzgesetz

17

WO STEHT DIE BAUBRANCHE?
• Bauunternehmen zählen zu den energieintensiven Sektoren

• Baugeräte und Maschinen laufen primär mit Diesel

• Diesel als primäre Energiequelle: Hohe Abhängigkeit von fossilen Brennstoffen

• Diesel verursacht hohe CO2-Emissionen

Nachhaltigkeitsberichtspflicht –Corporate Sustainablity Reporting Directive (CSRD):
Ab 01.01.2025 gilt die erweiterte Berichtspflicht auch für alle anderen
großen haftungsbeschränkten Unternehmen
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HERAUSFORDERUNGEN UND POTENTIELLE
MAßNAHMEN FÜR BAUUNTERNEHMEN

• Reduzierung des Dieselverbrauchs, ohne die Produktivität zu beeinträchtigen
• Verpflichtung zur Reduktion des Energieverbrauchs
• Optimierung der Logistik
• Umstellung auf energieeffizientere Antriebe (z.B. ? Elektromobilität,

Biokraftstoffe, Solaranlagen auf der Baustelle ?)
• notwendige Fachwissen erlangen
• Prozesse (Kostenstellen) anpassen, um aussagekräftige Aussagen über

Energie-Kennzahlen zu erhalten
• … ?

• Geeignete Berater und Auditoren zu finden …
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QUELLEN

Umweltbundesamt

Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle

Amtsblatt der Europäischen Union

weitere Informationen finden Sie hier:

Merkblatt für das Energieeffizienzgesetz (EnEfG) nach den gesetzlichen Bestimmungen §§ 8 – 10 und 19 EnEfG der BAFA

Merkblatt zur Ermittlung des Gesamtenergieverbrauchs der BAFA

FAQ’s der BAFA zum EDL-G und EnEfG
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www.neeb-org.de
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D A N K E

Wir kümmern uns. NEEB Management- und
Organisationsberatung

http://www.neeb-org.de/

